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Heute: Im Laufe des Tages Besserung 
Wetter heute 
Das Frühlingshoch "'Kerstin» bestimmt auch heute noch 

das Wetter im Fürstentum, schwächt sich aber etwas ab. 

Am Mittwoch erreicht uns eine -Luftmassengrenze. Da­

hinter wird es deutlich kühler. Am Morgen liegt Richtung 

Bodensee Feldkirch und über Muldenlagen etwas Dunst, 

sonst ist es heiter. Arn Tag strahlt die Sonne ununterbro­

chen und treibt die Temperaturen auf 18 bis 20 Grad. 

Die nächsten 4 Tage 

Mittwoch Donnerstag Freitag 

< & )  

0 

Samstag 

O ®  O ©  - o ®  

Aussichten 
Am Mittwoch ziehen vom Bodensee und Appenzellerland her zunehmend dichte Wol­

ken auf und bringen wiederholt Regengüsse. Mit 7 bis 10 Grad ist es bereits'deutlich 

kühler, und die Schneefallgrenze sinkt von 2000 auf 1000 Meter ab. .'Am Donnerstag 

Morgen fallen im Bergland und im Rätikon die letzten Tropfen und Flocken, später ist es 

überwiegend trocken; am Nachmittag zeigen sich sogar erste Aufhellungen. Mit einem 

aufkommenden Nordostwind ist es unangenehm kalt. A m  Freitag Vormittag liegen 

Hochnebelfelder über der Region, sonst wird es zunehmend sonnig, bleibt aber kühl. 
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Bauernregel Wieks Wettertipp 
Frauengeschmack und 
Märzenwill, ändern sich 

gar schnell und viel. 

O keino Beschwerdon 3 massige Beschwordon 
Vo l lmond :  18.03.2003  1 m i n l m g  B e s c h w c r d on  4  s l a r k0  Beschwerden 

N e u m o n d :  01.04.2003 2 leichte Boschwcrdon 8 akute Beschwerdon 

Wetterinformationen 
von wvrw.m«t»on«wt.ch 

Am Mittwoch findet ein für das 

Frühjahr typischer Wetter­

wechsel statt. Subtropisch 

milde Luft wird durch fiochrei-

chend kalte Luft polaren Ur-

srungs ersetzt. 

HEUTE 
Schlosskino Boliers 

• täglich 20.30 Fr+Sa 22.30 Sa+So+Mi 15.00 

MANHATTAN LOVE STORY 
CH-Premiere! 
Jennifer Lopez und 
Ralph Fiennes 
(The English Patient) 
in der Liebesromanze 
des Jahres! 
Lachen, weinen und 
träumen Sie mitl  
Deutsch J12 Dolby-Digital 

• bis Mi t ä g l .  18.00 Sp/df M Dolby-SR 

HI6H HEELS (Dil WAFfEN EINER FRA\J) Pedro Almodövar! 

• Mi+Sa+So 13.30 Deutsch JG Dolby-Digital 

D i s n e y s   PSCHUNCELBUCH 2 

00423 384 12 66 

Kfwi Treff, Werdenberg, Telefon 081771 60 70 

TREFF 1 Sa&VMiKUO So 10.30 
D M  MCHUtMILMJCH 2 
Deutseti A.-Kal SS (ab 4 Jahrer) 
3 Woche " . 

TREFF 1 fflgl.ZO.OO.F( +Sa 22.30, 
Sa+So 17.00 Uhr 
MAMHMTM LOVI tTORV 
Pratry Vfcman tost gwBtn: 
JamMrUpa *Zmmeimaä-
eften, das «Ichh OcopnoWget 
RtfiF*ino«v«rteö. 
Deutsch A-KaLJ12 CH-Premleni 

TREFF 2 SaWM11430. SVSo 17~00, 
So 10 30 Uhr ' 

• o u n a o f M »  

DgJOcfi A.-KH KB 7. Woche 
TREFF 3 U0.1930, Fr + Sa 22.«. 

QAHQ* OP MW YORK 
NomWert IDr 10 Oeoenl 
DeuOchA.-Ka. £ 2. Wache 

TREFFS U0.20.00,SaSoM 1430. 
SaSo 17jOO, So. 10,30 Uhr 

TWO WIEK5 WOTICB-
•IN CHIP ZUM VUUJIBEN 

• .liebeskDmödi« mit Sandra 
Bulock und Hugh Gr*it! 
PeUarfiA.-Ka. 12 3 Wache 

TREFF 3 Fr/Sa 22 30 . 
FINAL DUTWATION 2 
Noch mehr Adlon und Gruael-
effekte hetzen d« Spannung bis 
tn» unerträgliche an. Nur lur 
«tarka Nerven! . • 
Deutsch A.-Kal.  E CH-Premera 

TREFF 4 Od. 20.00 (ausser M.), 
FrÄa 22.15, So«oM 14.30 L»* 
JACKAM TMi WOVI 
Deutach A.-Kai £ 2.Wbche 

TREFF 4 OerbucnderaFam 
-• Sa 8.3 un 17.00 Ult, 

So.9ium.10J0und UXlOUhr 
HUrrEMRlIM IN« DRITT* 
JAHRTAUUNO 
Deutsch A--«at.K 8 

Castels, Sargans, Telefon oai 72316 6 1  

CH-Pramlaml Ttgl. 3 0 M  Uhr, (ausser Mi) 
Fr/Sr 22.15 
MANHATTAN LOVE STORY 
Janntter Loper als Zknmermldchen, das 
sich In Oscarpraistrlg« Ralph Flenoaa 
verhebt. 
Deutsch oaaprochsn. A-Kat. J10-
CH-Pramiw* Mi/Sa/So 14J0 Uht 
DAS OSCHUNQELBUCH 2 
Dl* Fortsetzung des Mtetotettan Otanay -
ZeicheritrtckWm»! 
Ooutsch gatprochsn. A-Kat. K « 

.Dar besondere Film" • 
Mittwoch 123,20.00. Samstag 15.317.00. 
Sonntag, 16.3.10.30 und 17,00 Uhr . 
HAPPY TIMES 

1 • Bawagend-humorvoDe Komödie von 
Chinas Metsterrogisseur Zhang Ylmou. Eine 
ebenso tomische wie henergrellenda Lek­
tion In Sachen Menschlichkeit, Liebe und 
Streben nach Gluck. 
EAWA-K*. J.12 

Kino-Tel. 0900 900 998 

Das sagen die Sterne... 
Widder 21.03.-20.04. -
Ihre Freundlichkeit 

macht sich bezahlt, selbst wenn 
das gar nicht Ihr Stil ist. Tun 
Sie das, was Sie am wenigsten 
können: Tun Sie gar nichts und 
ruhen Sie sich nach Feierabend 
mal so richtig aus. 
Csffr Stier 21.04-20.05. 

Alles läuft in Ihreni 
Sinne. Der Tag ist gemütlich 
und sinnlich und jeder ist gerne 
bereit zu verwöhnen und sich 
verwöhnen zu lassen. - • 
JUk  Zwillinge 21.05.-21.06. 
A. A Wenn Sie sich aufraf­

fen könnten, könnte das ein 
interessanter Tag werden, aber 
Sie wissen einfach nicht, was 
Sie wollen, und jede Möglich­
keit hat ihr Für und Wider. Sie 
drehen sich im Kreis. 

Krebs 22.0B.-22.07. 
w>-c Hin Familientreffen 

kann eine wichtige Angelegen­
heit klären. Ihr Verständnis 
allein ist-allerdings nicht die 
Lösung. In der Liebe trägt Ihre 
gute Arbeit Früchte und bildet 
ein stabiles Fundament. 

Löwe 23.07.-23.08. 
Sie köiinen jeden zu 

allem überreden, aber was 
bringt das? Ihrer Gesundheit 
zuliebe sollten Sie die ständi­
gen Rivalisierereien einschrän­
ken, denn sie belasten Ihr Herz-
Kreislauf-System. 
4 »  Jungfrau 24.08.-23.09. 

Sie legen an Ihr Lebe:n 
zu strenge Massstäbe an und 
verzweifeln dann an Ihren 
eigenen Richtlinien. Nehmen 
Sie das Leben lockerer. 
y t + T  Waage 24.09.-23.10. 
•w' -ür ihr strahlendes Wesen 
macht es Ihnen heute leicht alle 
Herzen im Sturm zu erobert). 
Bringen Sie ein wenig Sonnen­
schein in die Herzen der.Men­
schen und lassen Sie sich dafür 
verwöhnen. 
XJUß Skorpion 24.10.-22.11. 

fmv"' Sie kommen den Din­
gen nicht auf die Spur und des­
halb sollten Sie es einfach 
dabei belassen. Spielen Sie mit 
Ihren kreativen Talenten und 
erschaffen Sie etwas, das Ihr 
Innerstes zum Ausdruck bringt. 
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JA  Schütze 23.11.-21.12. 
S t x  i hre  Begeisterung 
schwappt jetzt über und reisst 
die ganze Gruppe mit. Machen 
Sie sich einen schönen Tag und 
geniessen,Sic jede Minute. Sic 
sind ein Meister des Feierns. 

Steinbock 22.12.-20.01. 
Jemand mit einem 

freundlichen Wesen ist Balsam 
für Ihre gemarterte Seele. Las­

t e n  Sie sich nicht so in den 
Schmerz hineinfallen, denn 
davon wird es nicht besser. 

Wassermann 
21.01.-19.02. 

Sic verstehen sich mit Gott und 
der Welt und können Bekannt­
schaften machen. Seien Sie offen 
und legen Sie sich nicht auf Zeit­
plane fest. In der Liebe kann eine 
Begegnung Verwirrung stiften. 

Fische 20.02.-20.03. 
Krisen in der Liebe 

sind mit ehrlichen Gesprächen, 
aus der Welt zu schaffen. Vor­
aussetzung ist allerdings, dass 
Sie ehrlich und aufmerksam 
miteinander umgehen. Das ist 
keine Zeit für Spielchen. 

LESERWITZE 
«Also. Herr Krause, der 
Angeklagte hat behauptet, 
Sie seien " ein Kamel. 
Stimmt das?» «Jawohl!» 
«Warum klagen Sie dann?» 

Der Richter zum Zeugen: 
«Waren Sie dabei, als der 
Streit der Eheleute 
begann?» «Ja, ich war Trau­
zeuge!» 

Der Richter fragte den 
Landstreicher: «Wann 
arbeiten Sie eigentlich?» 
«Ach, hin und wieder.» 
«Und was arbeiten Sie?» 
«So dies und jenes.» «Und 
wo arbeiten Sie?» «Hier 
und dort.» «Haben Sic viel­
leicht einen Wohnsitz?» 
«Mal ja, mal nicht.» 
«Dann», sagte der Richter, 
«werde ich Sie jetzt erstmal 
einbuchten.» «Ujid wann 
komme ich wieder raus?» 
«Früher oder später!» 

witze@volksblatt.li 

WARUM 
Schäumt Bier? 

Um Bier zu brauen, legt man 
süsse, keimende Gerstenblät­
ter oder Weizenkörner in Was­
ser und gibt Hefe (+ Hopfen) 
hinzu. Die Hefe beginnt zu 
arbeiten und erzeugt in den 
Körnern Kohlensäure. Die 
Bläschen, die im Bier aufstei­
gen und es zum Überschäu­
men bringen, sind Kohlensäu-
rebläschen. Ähnlich verhält es 
sich beim Hefeteig: Die Teig­
masse schäumt zwar nicht 

über, doch auch hier wird 
durch die Hefe so viel Koh­
lensäure produziert, dass der 
Teig aufgeht. 
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